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Beschlussempfehlung 

 Ausschuss 
 für Inneres und Sport 

Hannover, den 05.10.2011

 

Der Bedrohung durch den islamistischen Terrorismus und Extremismus auch mit Präventi-
on entgegenwirken 

Antrag der Fraktionen der CDU und der FDP - Drs. 16/3412 

(Es ist keine Berichterstattung vorgesehen.) 

 

Der Ausschuss für Inneres und Sport empfiehlt dem Landtag, den Antrag in folgender Fassung an-
zunehmen: 

Entschließung 

Der Bedrohung durch den islamistischen Terrorismus und Extremismus auch mit Früher-
kennung und Prävention entgegen wirken  

Die Niedersächsische Landesregierung wird gebeten, sich weiter dafür einzusetzen,  

1. dass mit Präventionsstrategien die Integrationspolitik und die operativen Maßnahmen der Ter-
rorismusbekämpfung flankiert und ergänzt werden, um dem religiös motivierten Terrorismus 
die Wurzeln zu entziehen,  

2. dass Radikalisierungsprozesse frühzeitig erkannt und durchbrochen werden - gerade bei sala-
fistischen Einrichtungen und Organisationen - und zu diesem Zweck ein ganzheitliches Hand-
lungskonzept zur Prävention und zur Intervention entwickelt wird,  

3. dass die Zusammenarbeit mit muslimischen Einrichtungen und Organisationen, die sich klar 
zum Grundgesetz bekennen, fortgesetzt und intensiviert wird, um Radikalisierung vorzubeu-
gen bzw. frühzeitig zu erkennen und nach Möglichkeit umzukehren. Dabei muss jede Mög-
lichkeit einer öffentlichen Stigmatisierung muslimischer Einrichtungen und Organisationen 
oder deren Repräsentanten vermieden werden. Eine Stigmatisierung von Menschen muslimi-
schen Glaubens ist kontraproduktiv und steht im Gegensatz zu einer gelungenen Integration 
und Partizipation, 

4. dass die Zusammenarbeit zwischen unterschiedlichen öffentlichen Einrichtungen und Behör-
den auf der Grundlage fester Vereinbarungen im Sinne von Präventionspartnerschaften ver-
stärkt wird,  

5. dass die Sicherheitsbehörden die Kommunikation und die Bewegungen der Terroristen mithil-
fe modernster technischer Mittel im Rahmen des geltenden Rechts überwachen können.  

 

Karl Heinz Hausmann 

Stellv. Vorsitzender 

 

 

  (Ausgegeben am 06.10.2011) 
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